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Vorwort der Herausgeber 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
Jean-Baptist-Joseph Fourier (1768-1830) ist uns nicht nur durch die gleichnamige 
Transformation sondern auch durch deren Anwendung auf die Wärmeausbreitung bekannt. Zu 
letzterer muss der französische Baron ein fast neurotisches Verhältnis gehabt haben. In seiner 
Grenobler Wohnung hielt er die Temperatur derart heiß, dass sich Besucher häufig 
beschwerten, während er sich zusätzlich noch in dicke Mäntel einhüllte. Dass sich für unser 
Temperaturgefühl dagegen die Geothermie mit recht eisigen Objekten beschäftigen kann, 
zeigt der Beitrag von G. Delisle über eine Untersuchung im Permafrost. Wie deckt man eine 
zelluläre Struktur in einem Salzkern auf? Darüber geben Manthei et al. Auskunft. Die Autoren 
zeigen, wie man ein für grossskalige Hydrofrac-Versuche entwickeltes Ortungsverfahren auch 
erfolgreich auf akustische Untersuchungen an Steinsalzproben im Labor anwendet. 
Auf der jüngsten Mitgliederversammlung unserer Gesellschaft in Jena wurde einer Erhöhung 
des Mitgliedsbeitrages um € 5,- zugestimmt. Dieser Beitrag wird zur Unterstützung der Alfred 
Wegener Stiftung erhoben, in der 22 geowissenschaftliche und geotechnische Gesellschaften 
zusammengeschlossen sind. Beachten Sie daher den Aufsatz von C. Clauser, in dem der 
Nutzen für die DGG und ihre Mitglieder erläutert wird. Dieser Beitrag lag bereits in Jena für 
alle Teilnehmer im Tagungsbüro aus. 
Unsere moderne Hochschule hat ihren Ursprung im 12. Jahrhundert und bildet seitdem die 
Heimat umherschweifender Gelehrter und Studenten. Ihre geographische Mobilität entsprach 
ihrem geistigen Elan. Trotz des Studierens in scheinbar grenzenloser Freiheit unterliegt die 
universitäre Ausbildung jedoch gewissen Rahmenbedingungen, damals wie heute. Ein 
möglichst breiter Wissensgrundstock wird bereits in der Schule gelegt, auf dem sich später an 
der Universität aufbauen lässt. S. Schneider beschreibt jedoch den Mangel an Vermittlung 
geowissenschaftlicher Grundbegriffe in der Schule und H. Wilhelm stellt alternative Ideen zur 
Studienreform für die Geowissenschaften an der Uni Karlsruhe vor, die den Studenten eine 
größere Wahlfreiheit der Fächer gestatten. 
Wie Sie vielleicht schon festgestellt haben, hat in der Redaktion ein Wechsel stattgefunden. 
Für Frau Dr. Leonardi habe nun ich (J. Stoll) die Herausgabe übernommen und werde sie 
zusammen mit Herrn Dr. Fulda weiterführen. Bei der Übergabe wurde klar, wie viele Details 
bei der Herausgabe des Heftes beachtet werden müssen. Frau Leonardi hat mir alles mit 
Geduld beigebracht. Für Ihre Tätigkeit und Energie bedanken wir uns sehr herzlich. 
 
Es grüßen Sie 
 
 
Johannes B. Stoll  Christian Fulda 
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